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HUMOR

Bahnbrechend sind die kos-
mischen Einflüsse in Sachen 
Job und Finanzen in dieser 
Woche sicherlich nicht. 

Wenn Vorgesetzte Ihnen 
nichts Übermenschliches ab-
verlangen, brauchen Sie es 
selbst natürlich auch nicht zu 
tun. Vielleicht lassen sich 
jetzt ein paar Überstunden ab-
bummeln.

Im Job können ganz unerwar-
tet Hindernisse auftreten, die 
Sie herausfordern. Nur die Ru-
he bewahren! Bleiben Sie lo-
cker und reagieren Sie flexi-
bel, auch wenn Ihnen die Ent-
wicklungen überhaupt nicht 
in den Kram passen. Vorge-
setzte erwarten eine aufge-
schlossene, aber konsequente 
Arbeitshaltung.Hüten Sie sich 
auch vor Übertreibungen 
beim Sport.

In Sachen Job und Karriere 
halten sich die kosmischen 
Einflüsse in Grenzen. Falls 
Sie gutes Pulver auf Lager ha-
ben, sollten Sie es vorsichts-
halber nicht zu früh verschie-
ßen.

 Wenn im Kollegenkreis die 
Gerüchteküche brodelt, ist es 
übrigens sehr ratsam, sich aus 
allem strikt herauszuhalten.

Langsam, aber sicher geht Ih-
re Erfolgskurve nach oben. 
Greifen Sie aber noch nicht 
nach den Sternen, denn die Be-
tonung liegt auf langsam. Wie 
steht es mit Ihren weiteren Plä-
nen? 
Wenn diese noch nicht ausge-
reift sind, sollten Sie jetzt da-
ran arbeiten, um den Auf-
wärtstrend gründlich nutzen 
zu können.

 In dieser Woche könnte es mit 
der Konzentration ebenso ha-
pern wie mit der klaren Ziel-
setzung. Achten Sie bitte auch 
auf klare Absprachen mit Vor-
gesetzten. Wenn jetzt wichtige 
Entscheidungen anstehen, 
dürfen Sie sich gern etwas 
mehr Bedenkzeit gönnen, 
denn Flops müssen nicht sein. 
Ego-Trips sollten Sie jetzt bes-
ser nicht einlegen.

Im Job ist der kosmische 
Trend recht vielversprechend. 
Wunder sind zwar nicht vor-
programmiert. Doch Chan-
cen, die sich in dieser Woche 
bieten, sind es wert, ergriffen 
zu werden. Nur im Kollegen-
kreis ist etwas Zurückhaltung 
empfehlenswert. Seien Sie 
nicht zu vertrauensselig. Ver-
schaffen Sie sich mehr Bewe-
gung. Dann fühlen Sie sich 
noch besser. 

 Im Job ist die kosmische 
Strahlung in dieser Woche et-
was dünn. 
Da können Sie sich komplizier-
ten Aufgaben in aller Ruhe wid-
men oder einfach früher Feier-
abend machen, wenn es an be-
sonderen Herausforderungen 
mangeln sollte. Neue Ideen wol-
len übrigens festgehalten wer-
den. Bald können Sie diese um-
setzen.

In dieser Woche sollten Sie 
sich von Ihrer engagierten 
und einsatzfreudigen Seite 
zeigen. Damit können Sie in 
der Chefetage wichtige Plus-
punkte sammeln. Vielleicht 
sollten Sie bei der Gelegen-
heit auch mal eine kleine Ge-
haltserhöhung ansprechen. 
Gehen Sie diese aber nicht 
gleich zu hoch an. Zum Glück 
schaltet sich Ihr Verstand im-
mer noch rechtzeitig ein.

 Mit Sonne, Merkur und Jupi-
ter in positiven Winkeln dürf-
te es Ihnen in dieser Woche 
nicht schwer fallen, Können 
und Köpfchen zu beweisen 
und ebenso clever wie gezielt 
einzusetzen. Das könnte so-
gar einen Durchbruch bedeu-
ten. In jedem Fall kommen 
Sie Ihren Zielen ein nennens-
wertes Stück näher. Gehen 
Sie mal wieder schwimmen.

 Nicht alles, was Sie sich vor-
nehmen, wird ein glatter Gang. 
Mit Vorgesetzten ist nicht im-
mer gut Kirschen essen. Über-
haupt haben die beruflichen 
Entwicklungen die Tendenz zu 
stagnieren. Mit "Gewalt" lässt 
sich da nichts machen, mit Ge-
duld und flexiblem Umdenken 
schon eher.  Die Leistungskur-
ve ist nicht gerade auf dem Hö-
hepunkt.

Mit Vorgesetzten scheinen Sie 
ja auf Du und Du zu stehen. 
Kein Wunder, wenn man Ih-
nen jetzt die Bälle nur so zu-
spielt. Von betrieblichen Um-
stellungen können Sie übri-
gens profitieren. Es sieht ganz 
so aus, dass die Zeit für Verän-
derungen jetzt reif ist. Über-
stürzen Sie trotzdem nichts. 
Saturn mahnt zu etwas Ver-
nunft.

 Die gebratenen Tauben sind 
nicht in Sicht, besondere He-
rausforderungen allerdings 
auch nicht. Folglich steht wohl 
eine relativ durchschnittliche 
Arbeitswoche ins Haus. Opti-
male Voraussetzung also, um 
neue Pläne zu schmieden oder 
mal wieder gründlich Klarschiff 
zu machen. Teilen Sie Zeit und 
Kraft schön vernünftig ein.

lach mal wieder

In der Bank hebt ein Mann Stolz verkündete Mike seiner geheimnis!”
2000 Mark in 50-Mark- Frau, er sei zum Vizedirektor Richter: “Was haben Sie dem-
Scheinen ab. Vorsichtshalber seiner Firma avanciert. "Na jenigen, den Sie daraufhin an-
zählt er das Geld nach: "50- toll!" meinte sie. "Vizedirek- gerufen haben
100-150-200-250..." Bei 1000 toren gibt es wie Sand am wollen, gesagt?” Angeklag-
hört er auf. "Warum zählen Meer. Unser Supermarkt hat ter: “Sag ich auch nicht, Fern-
Sie denn nicht weiter?" fragt sogar einen für Einkaufstü- meldegeheimnis.”
der Kassierer. "Och", meint ten." Richter: “Und wieviel Geld 
der Kunde, "wenns bis dahin Verärgert antwortete Mike: habe sie nun letztendlich be-
stimmt, dann ist der Rest si- "Das möchte ich jetzt wissen. kommen?”
cher auch in Ordnung.” Ich rufe sofort dort an." Er Angeklagter: “Sag ich nicht, 

wählte die Nummer und ver- Bankgeheimnis!” Richter:” 
langte dann den Vizedirektor Nun - dann

Kommt eine ältere Dame des Bereichs Einkaufstüten. verklage ich sie zu 2 Jahren 
geht in eine Bank, und will Eine höfliches Stimme frag- Haft!” Angeklagter: “Warum 
dort ein Sparbuch eröffnen te: "Papier oder Plastik?" das??” Richter:
und 1000 DM einzahlen. Da- “Staatsgeheimnis…” 
me: "Ist mein Geld bei Ihnen 
auch sicher?" Kassierer: Ein junger, erfolgreicher 
"Klar doch!" - "Und was ist, Rechtsanwalt öffnet die Türe Ein Hund kam in eine Metz-
wenn Sie pleite machen?" - seines Wagens etwas unvor- gerei und stahl einen Braten. 
"Dann kommt die Landes- sichtig. Diese wird von einem Glücklicherweise erkannte 
zentralbank auf!" - "Und was, Laster abgerissen. Aufgeregt der Metzger den Hund als 
wenn die pleite machen?" - hüpft der Anwalt von einem den eines Nachbarn, einem 
"Dann kommt die Bundes- Bein aufs andere: "Mein Anwalt. Der Metzger rief den 
bank auf!" - "Und wenn die BMW, mein nagelneuer Anwalt an und sagte: "Wenn 
pleite macht?" - "Dann tritt BMW." Mittlerweile ist ein dein Hund einen Braten aus 
die Bundesregierung zurück, Polizist an der Unfallstelle meiner Metzgerei stiehlt, bist 
und das sollte Ihnen nun eingetroffen. Kopfschüttelnd du dann für die Kosten ver-
wirklich die 1000 DM wert geht er zu dem Anwalt: "Ihr antwortlich?" Der Anwalt er-
sein!” Anwälte seid so materialis- widerte: "Natürlich. Wie viel 

tisch, dass Sie vor lauter Auf- kostet das Fleisch?" - "30 Eu-
regung über die Beschädi- ro”. Ein paar Tage später er-

Der Inspektor einer großen gung an Ihrem BMW nicht hielt der Metzger einen 
Bank kontrolliert unerwartet mal merken, dass Ihnen der Scheck über 30 Euro mit der 
eine Provinzfiliale. Der Laster den ganzen Arm abge- Post. Angeheftet war eine 
Schalterraum ist leer, aber rissen hat." Entsetzt blickt Rechnung mit folgendem 
aus dem Nebenraum hört der Anwalt auf den Arms- Text: "Rechtsauskunft: 350 
man Spielkarten auf den tumpf. Kreidebleich antwor- Euro.”
Tisch klatschen. Er drückt tet er dem Polizisten: "Wo zur 
den Alarmknopf. Das Kar- Hölle liegt das Ding? Da ist 
tenspiel geht weiter. Schließ- noch meine Rolex dran.” Der Anwalt liest den Ver-
lich öffnet sich die Eingangs- wandten den letzten Willen ei-
tür, und der Wirt vom Dorf- nes reichen Verstorbenen 
krug gegenüber bringt 3 Bier. Ein junger Anwalt, der gera- vor: "Und an Heinz, dem ich 

de eine Kanzlei eröffnet hat- versprach, ihn in meinem Tes-
te, war sehr darauf bedacht, tament zu erwähnen, einen 

"Angeklagter, was verstehen potentiellen Kunden zu impo- herzlichen Gruß: "Hallo, 
Sie eigentlich unter Raten- nieren. Als er seinen ersten Heinz, alter Knabe!”
zahlung?" - "Ganz einfach, Besucher durch die Tür kom-
Herr Richter, die Gläubiger men sah, nahm er den Tele-
müssen halt raten, wann ich fonhörer in die Hand und Schreit der Direktor seine Se-
alle meine ausstehenden sprach, wie zu einem Kun- kretärin an: "Seit wann wird 
Rechnungen begleichen wer- den: "Es tut mir leid, aber ich denn "Physikalisch" mit 'f' ge-
de!” bin so enorm beschäftigt, schrieben?"

dass es mir für mindestens ei- Klagt sie: "Was kann ich da-
nen Monat nicht möglich für, daß am Computer das 'v' 

Floskeln aus der Geschäfts- sein wird, ihren Fall zu begut- kaputt ist ...”
welt: achten. Ich werde mich wie-
Wir gehen der Sache nach: der melden." Er legte den Hö- Bei Gericht in Grönland fragt 
Noch nie davon gehört rer auf und wandte sich zu sei- der Staatsanwalt den Ange-
Der Vorgang wird bearbeitet: nem Besucher: "Nun, was klagten: "Wo waren Sie in der 
Wir kümmern uns drum, kann ich für sie tun?" - Nacht vom 18. November 
wenn wir die Unterlagen da- "Nichts," antwortete der Besu- zum 16. März?”
zu finden. cher. "Ich bin nur gekommen, 
Der Vorgang ruht: Wir finden um ihr Telefon anzuschlie-
die Unterlagen nicht. ßen.” Der neue Buchhalter ist den 
Bitte teilen Sie uns näheres ersten Tag im Dienst.
mit: Können Sie mir bitte sa- Nachdem er ins Büro gekom-
gen worum es überhaupt Putzfrau zum Bankdirektor: men ist, fällt ihm der Kopf 
geht?? “Kann ich den Schlüssel für auf den Tisch, und er schläft 
Sie werden sich erinnern: Sie den Tresorraum haben? Es sofort ein.
haben es vergessen/ oder auch ist immer so umständlich, Gegen Mittag wecken ihn die 
/ Sie haben es nie gewusst. ihn zum Saubermachen mit Kollegen: "Aufstehen, es ist 
Zur Kenntnisnahme: Es wird der Haarnadel zu öffnen.” Mittagszeit." Der Buchhalter 
Sie nicht interessieren, aber hebt nur mühsam den Kopf 
wenn etwas schiefgeht, lassen und sagt: "Nein, nein, ich esse
wir uns keine Schuld zuschie- Im Gerichtssaal. Richter: heute nicht, ich arbeite 
ben. “Was genau war durch."
Darf ich Ihnen den Vorgang denn in dem Brief?” Ange-
übergeben: Hilfe!! klagter: “Sag ich nicht, Brief-


